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hindenburg gewühlt !
» Berlin . 27. April , 3 Uhr 12 Winulen (Funkspruch) . Der « vichsVahlleiter oervsfeulllchl folgendes vorlaufig « Se .

'amtergebnis »

Kindenburg . . . . . 14639339 Stimmen
Marx 13751640
Thälmann . . . . rund 2900080

Srcl Wahibez rke stehen noch aus . Unter Zugrundelegung des amtlichen Wahlergeb » isses von 30406363 abgegeben Stimmen bei 38846097stimmberechtigten beträgt die Wahlöetliguug 78,4 Prozent .

Das Gesamtergebnis in Jaden.
Das Gesamtergebnis aus dem Lande Baden (32. Reichstage

^ »hlkreis ) lag nachts 11 Uhr vor . Danach wurden insgesamtJ "53 304 Stimmen abgegeben gegenüber 873 861 Stimmen beimtl Ften Wcchlgang am 29. März d. I . Es erhielten :
* • Teneratseldmarschallv .Äindenburg 375283 (2316G9 )
^ Dr. Wilhelm Marx 633771 (381768)
^ Ernst Thälmann 4 *449 (39152)
Äie Ergebnisse aus den

Amisbezirken .
Die den Wahlergebnissen in Klammern beigesetzten

Zahlen beziehen sich aus den ersten Wahlgang zur
Reichspräsidentenwahl und zwar sind bei Hindenburg
zusammengerechnet die im ersten Wahlgang für Held ,
Iarres und Ludendorff abgegebenen Stimmen , und bei
Marx die Stimmen , die das letzte mal auf Braun , Hell -
pach und Dr . Marx gefallen sind.

Landeskommisfariat Karlsruhe.
Amtsbezirk Karlsruhe .
Amtlich« Zusammenstellung .

». Hwdenburg 53 570 (42 401).
Dr. Wilhelm Marx 50294 (52 7SSZ .
Ernst Thälmann 4 SV5 (4 232) .

*

N
Bretten (Amtsbezirk ) . Zahl d. adgegsb . Stimmen : 18661
52 ), o. Hindenburg 9151 (6442), Mart 4156 (4008) , Thäl -"lc"m 248 ( 191 ) , ungültig 6 ( 11 ) .

i Bruchsal ( Amtsbezirk ). Abgegeben « Stimmen : 34 429 (86130 ) ,
jj dttldenburg 8 428 (4 940) , Marx 24 698 (19 958) , Thälmann 1371

Iis ( Amtsbezirk ) . Zahl der abgegebenen Stimmen L6L50
o . Hindenburg S2I9 (2 757) , Marx 19 665 (14 969), Thäl »" " i 437 ( 254 ) .

L ^ iihlertal . Wahlber 2958 , abgegeb . Stimmen 1408. v. Hinden -" 759, Marx 628 , Thälmann 56.
^ Schern-Stadt und »Land : Hindenburg 1808, Marx 1820, Thäl »

6; Clingen ( Amtsbezirk ) : Abgegebene Stimmen : 14 722 ( 11660 ) ,. lf «nbu : a 3 863 (2 600) , Marx 10364 (8 705) , Thälmann 483"■Mi ungültig 12 ( 12 ) .
K, Muggensturm . Zahl der Wahlberechtigten 1700, Zahl der ab -
^ b'-'Nen Stimmen 1009, v . Hindenburg 154, Marx 700, Thälmann

Ungültig 15 Stimmen .
,

"
» rzheim (Amtsbezirk ) . Abgegebene Stimmen : 60 463 (53 473) ,. Idenburg 32 872 (26 890) , Marx 25 672 (24 839) , Thälmann 1 860'

$
, c Hait (Amtsbezirk ) . Abgegebene Stimmen ; 60430 ( 41 258) ,

l
'
Idenburg 13 443 id316 ) , Marx 35 514 (30 096 ) , Thälmann 1424'i ) . ungültig 49 ( 35 ) .

Sfr: " stett ' Stedt ; Hindenburg 2833 , Marx 3652 , Thälmann #96, un -' 3 67.

Landeskommifseriat Wannheim.
^ 5? °^ heim (Amtsbezirk ) . Zahl der abgegebenen Stimmen : 10 226

o . Hindenburg 4721 (3152) , Marx 5436 (4494) , Ernst Thäl -
& (27) .

loschen ( Amtsbezirk ) . Zahl der abgegebenen Stimmen 13106
V i - Sindenburg 1966 ( 1403) , Marx 11 070 ( 8855) . Thäl .

. (37 ) . Ungültig 7 (22) .
<Z?, ^ »nheim ( Amtsbezirk ) Zahl der cib^eaebenen S : i,nmen

( 135 748) , o . Hindenburg 47 446 ( 85 123) , Marx 84 320
ig ) . 11 418 ( 13 780) .

Ij . J
' eboch (Amtsbezirk ) . Zahl der abgegebenen Stimmen 20 248

o . Hindenburg 9 506 ( 6 474) , Marx 10 330 ( 10 363) , Thäl -
( 262 ) Ungültig 16 ( 22 ) .

•. (
' ' Oelberg ( Amtsbezirk ) . Abgegebene Stimmen : 65 180 ( 5« 96!») ,

V ^ cnbutfl 29 854 ( 17 80."») . Marx .12 048 ( 36 162 ) , Thülmcnn
s . 00 ! ) , ungültig 20 ( 113)

'
Dbr

' l' S !" im ( Amtsbezirk ) : Abgegebene Stimmen : 22 873 ( 16 362) ,
. 14 714 ( 7 953 ) . Morl 7 209 (8120 ) . Thälmann 450 (274) ,<8

TallberbNchafsheim ( Amtsbezirk ) . Abgegeben ? Stimme » : is54( 14 666) , v . Hindenburg 5102 (3217) . Marx 13 257 (11318 ) , Thälmann 158 jy ; ) . ^
Weinheim (Amtsbezirks - Abgegeb . Stimmen 15 866 ( 13 876) .o . Hindenburß 7283 (4638) , Marx 7269 (8063) , Thälmann 1356 ( 1156)Wertheim (Amtsbezirk ) . Zahl d. abgegeb . Stimmen : 9505

(6496 ) , v . Hindenburg 5524 (3192) . Marx 3891 (3259) , Thälmann 81 (32 ) , ungültig 9 ( 13 ) .
Wieoloch . Zahl der abgegebenen Stimmen 13 892 ( (11226 )o . Hindenburg 3 901 (2 253) , Marx 9 542 (8 484) , Thälmann 440

(481) Stimmen .

LanöesKommijsarla! Freiburg.
Emmendingen . Abgegsd . Stimmen 26610 (18845) , v. Hin.

denburg 1291k (7541 ) , Marx 13430 (11046 ) , Thälmann 239
(213 ) , ungültig 25 (45).

Euenheim : Hindenburg 178, Marx 975 , Thälmann 16.Hehl ( Amtsbezirk . Abgegebene Stimmen : 15 309 (11 094 ) , fttiudenburg 10 332 (5 v76) , Marx 4 L6L (5171 ) , Thälmann 602
'
(337)ungültig b ( 10) .

2ohr « etaSt « . Hindenburg 2877 , Marx 3792 , Thälmann 456.— (Land .) v . Hindenburg 7298 , Marx 13 782, Thälmann 470.Lörrach (Amtsbezirk ) . Abgegebene Stimmen : 24 576 ( 17 497 )Hindenburg 10 736 (5S00 ) , Marx 10 911 (9 270) , Thälmann 2 917(2 405) .
Freibarg (Amtsbezirk ). Zahl der abgegebenen Stimmen06 012 (56 655) , v. Hindenb »rg 20 638 (14 960) . Mari 43 991 ( 39 805)Thälmann 1864 (1358) .

. 1tJ * rCi6° rGsSl0, ) t : H' ndendurg 14188 - Marx «0404 , Thälmann1129.
Endingen: Hindenburg 387, Marx 872, Thälmann 10 .Lahr (Amtsbezirk ) . Abgegeb . Stimmen 28 798 (21 265) . o . Hin¬denburg 10 476 (6062) , Marx 17 659 (14 371) , Thälmann 926 (782) .Mullheim (Amtsbezirk ) : Abgegebene Stimmen : 9873 (6 724)Hindenburg 6 386 (2 900 ) . Marx 4 319 (6 671) , Thälmann 202 ( 138)

'

ungültig 16 ( 15) .
SulzSurg : Hindenburg 208 , Marz 285.
Neustadt i. Schw . Abgegeb . Stimmen 1106V (8 947) , v. HInden -

bürg 2192 ( 1285) , Marx 9106 (7396) , Thälmann 340 (235) .Oberk ' rch (Amtsbezirk ) : Abgegebene Stimmen : 7 739 ( 4 963)
Hindenburg 1 841 ( 933) . Marz 6 813 (3 964 ) , Thälmann 79 (52) . un -
güllig 6 ( 17 ).

Ofienburg (Amtsbezirk ) . Zahl der abgegebenen Stimmen27 873 ( 21 241 ) . v . Hindenburg v 145 (2 901) , Marx 21 807 (17 711) ,Thälmann 907 (576) , Ungültig 14 (53) .
Schspfheim ( Amtsbezirk ) Abgegeb . Stimme * 19 248 (15 317)o . Hindenburg 6141 (3982) , Marx 12 286 (10 611) , Thalmann 800

( 708) Stimmen .
Staufen ( Amtsbezirk) . Zahl d . abgegeb . Stimmen 9439

(7539 ) , v . Hindenburg 1310 (890) , Marx 8043 (6598) , Thäl .
mann 77 (40 ) , ungültig 9 ( 11 ) .

Stausen -Stadt : Hindenburg 200 , Marx 823 , Thälmann 5 .
Krozingen : Hindenburg 174 , Marx 702, Thälmann 15.WaJbfirdj ( Amtsbezirk ) . Abgegebene Stimmen 9 878 ( 7 640)l> H:nde »bdrg 1 777 (965 ) , Marx 7 954 (6 529 ) , Thtirirnn 139 (114) .ungüll ' g f> ( "2 ) .
Wolsach (Aiatsbezirk ) . Abgegebene Stimmen : t4 5 <3 (11 809 ) ,v .

^
Hindenburg 388.' . (2 209) . Marx 1V345 (9 348 ) . Thälminn 273

Kornberg : Hindenburg 656 . Marx 1124 . Thälmann 71 .
Triberg : Hindenburg 396. Marx 1878, Thälmann 41 .

LanöeskomMissaria! Konstanz .
Dsmweschlngen (Amtsbezirk) . Abgegeb . Stimmen 1S410

14110) , v Hindenburg 3219 (2007) , Marx 12802 (11798) , Thäl¬mann 363 (295 ) . ungültig 28 ( 10 )
Crsfien (Amtsbezirk ) Zabl der abgoaebenen Stimmen 8110 ( Km ) .0 Hindenburg 1402 (707 ) , Marx 6437 ( 5481 ) , Thälmann 253 ( 140 )
Konstanz (Amtsbezirk ) . Zahl de - .̂ gegebenen Stimmen :?3 'J89

( 29 982) , n . Hindenburg 7 981 ( (5 100 ) , Marx 24 435 (23 222) , Thäl -
mann 1 536 ( 1 592 ) . Ungültig 37 ( 48) .

Konstanz -Stadt : Hindenburg 4365 , Marx 9887 , Thälmann 687.Wahlbeteiligung 75 Prozent .
(Fortsetzung auf Sekte 2.)

* Da» deutsche Volk ist sich be- niht gewesen , daf> die gestrig«
Wahl von schicsalhaster Bedeutung für die Entwicklung der Nation
wcrr. Der Name Hindenburg und seine symbolhafte Bed - utung
hat die Reihen der Gleichgültigen aufgerüttelt und hat ihnen gezeigt ,
um wag es ging . Mit einer Stirnrnenzahl , deren Höhe manchen
Optimisten überrascht haben dürste , mit einem Slimmcnzuwachs
von 40 Prozent gegenüber den Zahlen des Reichsblocks im ersten
Wahlgang , mit einer Mehrheit von nahezu einer Million Stimmen
über den Eegenkandidaien Atarx ist Hindenburg zum Reichs -
Präsidenten gewählt worden . Die Bedeutung die,es Er -
gebnijses lieg : nicht so sehr in der Entscheidung über die Persönlich -
fett , die nun das Oberhaupt des Deutschen Reiches sein wird , als in
der Willens - und Gcsinnungskundxebung des deut chen Volkes , die
die vollzogene Umkehr und Abkehr von dem hysterischen Zustand
des nationalen EeseLlchaftskörpers nach dem Zusammenbruch von
1918 beweist . Wie sehr sich auch die Aufgaben und Ziele unserer
inneren und Suyeren PolitiS nach den umstürzenden Verschiebungen
der politi chen Verhältnisse seit 1918 verändert haben , so nieder -
schmetternd und ho-fMingslos war doch lange die Tarsache , dah das
deutsche Volk sich in ein bewußtes Lergessenwollen — das ist ein
typisches Kennzeichen der Hysterie — stürzte , dah es gewaltsam die
Erinnerung an die « großen Leistungen der Vergangenheit ,
aus seinem Gedächtnis streichen wollt « . Nur aus der sto

' zen
Erinnerung an diese großen Leistungen der Vergangenheit
aus dem Krastbewußtlein , das diese Erinnerung gibt , fließen die
Quellen des nationalen Selbstbewußtseins und des Willens , die auch
bei noch so veränderten politischen Notwendigkeiten , bei noch so
starker Verschiebung der neuen politischen Ziele allein dem natio -
nalen Wiederaufstieg Erfolg versprechen . Der Name Hindenburg . an
den sich wiederum der Name Tannenberg knüpft , ist Symbol für jene
ungeheuerliche nationale Krastcntfaltung und Leistung , die da »
deutsch« Volk in seiner jüngsten Geschichte, im Weltkriege , vollbracht
hat . Der große Wahlsieg Hindenburgg bedeutet die Abkehr von der
schwächlichen, hysterischen , dogmatischen und überintelloktuellen <5 »
mütsverfassung des deut '

chen Volles , die von diesen Kraftleistungen
nichts mehr wissen wollte und die Quellen lange verstopst hielt , aus
denen der innere Auftriebt unseres nationalen und weltpoliti chen
Wiederaufstieg « fließen muß . So weckt d !« gestrige Entscheidung
eine große nationale Hoffnung .

*
Was die Wahl Hindenburgs für die Entwicklung zum konfes»

sionellen Frieden , zur Wiedergewinnung der Volksgemeinschaft und
für die Sicherung einer stetigen zielsicheren Außenpolitik bedeuten
kann , das haben wir vor der Wahl ausführlich gesagt . Aus den
Wünschen von gestern sind Hoffnungen von heute geworden . Aus
den Hoffnungen von heute können Tatsachen von morgen werden ,
wenn die Helfer und politischen Freunde , aus die Hindenburg viel -
leicht mehr als ein anderer in der praktischen Arbeit angewiesen ist,
sich der ganzen Verantwortung bewußt werden und bewußt bleiben ,
die ihnen der gestrige Wahlsieg auferlegt hat , wenn auch nicht im
leisesten der Versuch gemacht wird , den Wahlersolg für parteipoli »
tische und wirtschaftspartikularistifche Interessen auszubeuten . Die
Versuchungen dazu mögen dem Einen oder Anderen naheliegen . Wir
haben aber die feste Hoffnung und Ueberzeugung , daß Hindenburgs
Blick klar genug ist, um alle Einflüsterungsversuche und Beeinflus -
sungsbemühungen falscher Freunde als solche zu erkennen und dag
er die feste Entschlossenheit ausbringt , um diese Dinge von sich abzu -
wenden . Hindenburg ist gewählt zwar als Kandidat einer Eruppe
von Parteien und Verbänden , als Gegenkandidat einer anderen
Parteigruppierung . Er muß und wird sein der Präsident des g a n -
zen deutschen Volkes . In Amerika bringt der unier -
legene Präsidentschaftskandidat traditionell dem siegreichen Rivalen
unmittelbar anschließend an den Wahlausgang seine Glückwünsche
dar . Er gibt damit zu erkennen , daß der gegnerische P .irteikandidat
von gestetn nun als der allgemeine Volkspräsident angesehen wird
und legi ihn gleichzeitig damit auf seine überparteilichen Pflichten
fest. Soweit lind wir wohl in Deutschland noch nicht , daß wir er -
warten könnten , daß heute Herr Marz den Feldmarschall und neuen
Reichspräsidenten zu seinem Sieg beglückwünscht . Viel eher sinb wir
auf ein wüstes Geschimpfe in der Presse der unterlegenen Parteien
gefaßt . Da » darf und wird den Sieger des Wahlkampfes , den
Präsidenten Hindenburg , nicht davon abhalten , nun erst

'
rechtüber den Parteien seine » Amte » zu walten . Er h'at

als Kandidat „jedem Deutschen die Hond geboten , der national denkt
und Trift ihm den konfessionellen und sozialen Frieden erstrebt " .

*
Di « Tatsache seiner Präsidentschaft kann und muß die Millionen

deutscher Staatsbiirg - r , die bisher dem neuen Staate miß . raui 'ch
»der feindlich gegenüber standen , der Volksgemeinschaft neu zurück.



« seile 2 » Badische Presse fMa ^ l -Zondernninmer ) . Won »ag , den 27 . Npril lSZS .
gewinnen . Dieser Gewinn darf aber natürlich nicht mit dem Preiz
erlaust werden , daß die sozialistischen Ardeitermassen , die in weitem
Umfang doch schon für den nationalen Staatsgedanken gewonnen
waren , wieder in die Feindschaft gegenüber dieem Staat zurück -
gestoßen werden . Was nach dieser Richtung hin erreicht war , kann
nur erhalten werden durch den Tat '

achenbeweis , daß auch unter poli -
tischer Führung der nationalen Rechten , unter einer Präsiden .schaft
Hindenburg die neue Form des Staates nicht in Gefahr
ist und daß diese Form unier ihm erst recht mit wahrhaft
demokratischem und sozialem Inhalt erfüllt wird ,
daß unter seiner Präsidentschaft alle parteipolitischen und wirtschafte »
partikularistischen Sonderwünsche zurückgestellt werden hinter die
Notwendigkeiten und Interessen des Volksganzen . Das ist ja doch
letzten Endes der Sinn der Demokratie , daß die Interessen des
Volksstanzen sich deck . n mit der politischen Führung . Wir hoffen
bestimmt , daß es Hindenburg gelingt , diejenigen Mitarbeiter zu
finden , die sich dieser Verantwortung ganz bewußt sind, damit nichts
von den Wünschen von gestern und von den Hos

'nun ?en von beute
zu einer Enttäu '

chung von morgen wird , damit vielmehr der gestrige
Wahlsieg Kinzenburgs den glückverheißenden Auftakt zu einer neuen
nationalen Aufwärtsentwicklung bedeute .

Ergebnisse aus den Wahlkreisen .
( Di ? Zahlen in Klammern sind das Ergebnis des ersten Wahl -

gangs . Dabei find bei Hindenburg die Stimmen zusammengezählt ,
die am 28. März aus f >? id , Iarres und Ludendorff entfielen , bei
Marx die Stimmen von Braun . Hellpach und Marx . )

Wahlkreis 1 : Ostpreußen .
Endergebnis : Hindenburg 713984 (5«4483 ) , Dr . Marx

302 673 (330 821) , Thälmann 50 513 (45 276).
Wahlkreis 2 : Verlin .

TU . Berlin , 26. April ( Eigene » Drohtbericht . ) In den Nach.
Mittagsstunden kam es in Berlin mehrfach zu Zusammenstößen , die
ober dank dem Eingreifen der am Wahltag erheblich verstärkten
Schutzpolizei keinen größeren Umfang annahmen . In verschiedenen
Fällen gerieten die In

'assen von Propagandaautos der schwarz- weiß
roten und schwarz rot - goldenen Richtung in Schlägereien . Am
Kaiser -Friedrichsplatz in Neukölln lieferten sich Anhänger der beiden
Richtungen eine e .f. lacht mit Steinwürfen . Am Lausitzer
Platz bedienten Anhänger der Kommunisten im Kampf mit
Reichswehrleuten eichfalls der Steine als Angrisismittel . Ver
wundet - sind im Polizeipräsidium nicht namhaft gemacht worden

Endergebnis : Hindenburg 384033 (334370 ) , Dr . Marr
KS4 132 (576 538) , Thälmann 144 853 (180 734) .

Wahlkreis 3 : Potsdam II .
Endergebnis : Hindenburg 428 276 (378179 ) , Dr . Marx

468 350 (418 002) , Thälmann 71581 (84 516).
Wahlkreis 4 : Potsdam L

Endergebnis : Hindenburg 464587 (401383 ) , Dr . Marx
403 512 (372 384) , Thälmann 73 600 (84 136) .

Wahlkreis 5 : Frankfurt o . O
Endergebnis : Hindenburg 532 700 (448 102) , Dr . Marx

208 098 (306 626) , Thälmann 25 513 (233 319) .
Wahlkreis 6 : Pommern .

Endergebnis : v. Hindenburg 658 415 (543 431) , Marx
225 872 (251 732), Thälmann 42 838 ( 33 483).

Wahlkreis 7 : Breslau .
Endergebnis : Hindenburg 451181 (362 410) , Dr . Marx

520 663 (515 717) , Thälmann 23 344 ( 18 668) .
Wahlkreis 8: Liegnitz .

Endergebnis : Hindenburg 321 027 (245 029) , Marx 298689
( 312 037), Thälmann 16 647 ( 11 667) .

Wahlkreis 9 : Oppeln
Endergebnis : o. Hindenburg 184 367 (151757 ) , Marx

238 491 (276 285) , Thälmann 32 965 (45 552).
Wahlkreis 10 : Magdeburg .

Endergebnis : Hindenburg 463821 ( 419936 ) , Marx 390312
' 403 25» ) , Thälmann 38 584 ( 38 670 ) .

Wahlkreis 11 : Halle -Merseburg .
Endergebnis : v. Hindenburg 412110 (344718 ) , Marx

»64 192 (187 711) , Thälmann 140 444 ( 136 951) .
Halle . Hindenburg 63 819 ( 49041 ) . Marx 19 538 (23 236 ) ,

Thälmann 2458l (25 651 ) .
Wahlkreis 12 : Thüringen .

Endergebnis : Hindenburg 620 907 (514 715) , Marx 392 406
(394 939) , Thälmann 110 146 ( 101 681 ) .

Wahlkreis 13 : Schleswig - Holstein .
Endergebnis : o. Hindenburg 477 208 ( 380 850 ) , Marx 281659

(284 154) , Thälmann 39 306 (37 035).
Wahlkreis 14 : Weser - Ems .

Endergebnis : v. Hindenburg 334 960 (236 645) , Marx
«55 104 (340 905) , Thälmann 22 971 ( 19 144 ) .

Wahlkreis 15 : Hannooer - Ost.
Endergebnis : Hindenburg 336861 (255766 ) , Marx 172830

( 164 457) , Thälmann 16 077 ( 14 283) .
Wahlkreis 16 : Hannover - Süd .

dz Hannooer , 26. April . (Drahtmeldung unseres Berichterstat -
ters . ) Der Hauptwahltag stand in Hannover unter einem ganz
anderen Zeichen und unterschied sich von den bisher erfolgten Wahl -
lagen dadurch , daß die Propaganda als solche wesentlich lebhafter
und in ihrer Vielseitigkeit besonders groß war . So wurde z . B .
vom Reichsblock ein Möbelwagen präsentiert , in dessen Breitseiten
die Wähler durch riesige Plakate zur Wahl Hindenburgs aufgefor¬
dert wurden . Dazwischen fuhren wiederum die bekannten Last -
autos mit ihren Musikkapellen und wehenden Fahnen sowohl von

den vaterländischen Verbunden wie auch vom Voltsblock . Besonders
lebhaft wurde das Straßenbild dadurch gestaltet , daß vom Volksblock
zahlreiche Radfahrer auf schwarz - rot -gold geschmückten Fahrrädern
durch die Straßen fuhren . Die Gegend bei der Wohnung des Feld -
Marschalls war streng abgesperrt . Schon am frühen Morgen war
das Straßenbild vielfach mit schwarz - weiß - roten Fahnen geschmückt .

Endergebnis : Hindenburg 528671 (431 193) , Marx 487064
(464 499) , Thälmann 30 533 (28 813).

Hann -' ver - Stadt . v . Hindönburg 111733 . Marx 123 51V, Thäl -
mann 11 922.

Wahlkreis 18 : Westfalen -Süd .
Endergebnis : v . Hindenburq 461 783 (331 349) , Marx 737 330722 931) , Thälmann 95 021 ( 108 686 ) .

Wahlkreis 19 : Hessen-Nassau .
Endergebnis : Hindenburg 547832 (396523 ), Marr 624618

( 621 ^26 ) . Thälmann 46 647 (43 924 ) .
Frankfurt a . M . v . Hindenburg 96721 (62362) , Mari 137171

f 136 939) , Thälmann 11737 ( 11 040) .
Wahlkreis 20 : Köln -Aachen .

Endergebnis : Hindenburg 212514 (150 322) , Marx : 670 650
38 556) , Thälmann 48 274 (51 675) .

Wahlkreis 21 : Eoblenz - Trier .
\ Endergebnis : Hindenburg 166 028 ( 106 731) , Dr . Marr"o(;2 804 (350 391) , Thälmann 15 693 ( 12 420).
« Av

Wahlkreis 22 : Düsseldorf - Ost.
Endergebnis : Hindenburg 408 7S5 ( 305 832) , Marx 442 430

( 412 664 ) . ThAmanu 147 530 ( 151 676)
Essen- Stadt : v . Hindenburg 76 835 ( 48 979) , Marx 113 624

( 107 996 ) , Thälmann 27 696 (27 050) .
Wahlkreis 23 : Diisseldors -West .

Endergebnis : v. Hindenburg 25" 017 ( 182228 ) , Marx
456 457 (433 228) , Thälmann 61237 ( 67 603) .

Düsseldorf : Hindenburg 3 .°. 551», Marx 38 026, Thalmunn 12 218.
Krefeld : Hindenburg 13 788, Marx 36 050 , Thälmann 2052.
Duisburg -Stadt . v . Hindenburg 50 538 , Marx 62 532 , Thäl -

mann 10 199.
Wahlkreis 24 : Oberbayern - Schwaben .

I>t . München , 26 . April . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)Der heutige Wahlsonntag ist , soweit es sich bis -etzt übersehen läßi ,im großen und ganzen ruhig verlaufen . Zwar zogen >n den
Vormittagsstunden in München einige kleine Trupps durch das
Stadtinnere , welche die Internationale sangen und neben roten auch
einige schwarz-rot - goldene Fähnchen trugen . Zu größeren Zusam -
mencotiungen oder gar zu Unruhen und 2BgljIft ::" - i ?t es nir¬
gends gekommen . Die Poli ei hat diese kleinen Trupps ohne Zwi -
chen 'nlte rasch wieder ausgelöst . Was die Plakatpropaganda

angeht , so war natürlich das Bild nicht ein so mannigfaches und
buntes , wie beim ersten Wahlgang , wo sich sieben Kandidaten gegen -
überstanden . Der Reichsblock in Bayern trat vornehmlich mit zwei
großen wirkungsvollen Plakaten hervor . Das eine zeigte eine große
schwarz- weiß - rote Fas 'nc mit einem blauweihen Wimpel darüber und
nichts als das eine Wort „Hindenburg "

. Die Bayerische Volksparlei
ließ ein riesengroßes Plakat mit der In ' ckirift anfertigen . „Die
Bayerische Volkspartei wählt am 26 . Avril Hindenburg " . Außerdem
sind noch verschiedene vaterländische Verbünde und Organisationenmit eigenen Aukuben an die Oeffentlichkeit getreten .

Was die Wahlbeteiligung angeht , so sind die Ersahrun -
gen in den einzelnen Bezirken sehr verschieden . Allgemein kann jedoch
gesagt werden , daß wohl in den Städten durchschnittlich 8—10 Vroz .
mehr Wähler zur Wahlurne gegangen sind wie beim ersten Wahl -
gang , jedoch dürfte die 82pro,entige Wablbet " iligi <ng bei der Reichs -
tagswahl nich* erreicht wocden sein , ^ iir München schätzt man die
Wahlbeteiligung auf zirka 78—80 Prozent . Man rechnet damit ,
daß der Pr ^ enisah sich vielleicht für ganz Bayern infolge etwas
schlechterer Mahlbeteiligung auf dem Lande »m einige Prozent ver -
ringert hoben konnte Der München « Wahlbeteiligung kam das
schlechte Wetter zugute . Es ITt eine erwiesene Tatsache , das? Taufende
von Ausflüglern und Touristen ihre Wahlpflicht einer schönen Tour
zu liebe vernach ' ässiaen .

Endergebnis : Hindenbnra 630254 (606 581 ) , Mar ? 206 067
(214 7«8) Thälmann 26 509 (25 351).

München : Hindenburq 195 394 ( 183 756) , Marr 115018 ( 106 554) ,Thälmann 13 400 (15 909) . Die Wablbeteil ^ ung ! n München betrug
77 Prozent gegen 71 im ersten Wahlgana . Ein Wahlvorsteher ist im
Wahllokal an einem Schlaganfall während der Wahl ge -
starben .

Augsburg : Hindenburg 29 385 (30 185) , Marr 34 329 (22 785) .
Thälmann 2231 ( 1741 ) .

Wahlkreis 25 : Niederbnyern .
Endergebnis : Hindenburg 260 729 f2Bl 155) , Marx 113 480

( 62 389) , Thälmann 8744 (7315) .
Wahlreis 26 : Franken .

Endergebnis : Hindenburg «72643 (615340 ) , Marr 447 67 «
(328 812 ) , Thälmann 28 7G8 (28 685).

Nürnberg : Hindenburg 96 163 (87 781 ) , Marr 110 177 ( 104 885) ,Thälmann 10128 (10183 ) .
Wahlbezirk 27: Pfalz .

TU . Ludwigshafen , 26. April . (Drahtbcrichi .) Trotz des regne
rischen Wetters , das den ganzen Tag über herrichte ,

'
etz e schon in

den ersten Morgenstunden ein iiberra '
chend lebhafter Verkehr >n den

Straßen ein Verschiedene , je nach der Parteizugehörigkeit in den
entsprechenden Farben geschmückte Autos durchfuhren die Straßen
und verteilten noch eine Menge von Flugblättern Natürlich konnte
sich der Reichsblock ( Kandidatur Hindenburg ) in der besetzten Pfalz
hinsichtlich der äußeren Propaganda nicht :o entfalten , wie die Gegen -
Partei ( Kandidatur Marx ) , die mit einer großen Propaganda auf -
wartete . Erfreulicherweise ist es zu Ruhestörungen und
Zusammenstößen nirgends gekommen . Die Wahl -
beteiligung war gegenüber der letzten Wahl eine ganz b e -
deutend größere . Während bei der letzten Wahl uni mittags
1 Ubr etwa 30 Proz . der Wähler abgestimmt hatten , war bei der
diesmaligen Wahl zur gleichen Stunde eine Wahlbeteiligung von
etwa 50 Proz . festzustellen . Um 5 Uhr hatten bereits rund 70 Proz
der Wähler ihre Stimme abgegeben . Nach allem zu nrteilen , dürfte
die Wab ' beteili "nna dvr ^ ' chn ' itl ' ch 70— 7S betragen

Endergebnis : Hindenburq 166818 (136847 ) , Marr 179425
(147 060) , Thälmann 22195 (23 575) .

Wahlkreis 28 : Dresden - Bautzen .
Endergebnis : v. Kindcnburq Sil «53 (403 42V), Marr

41 « 249 (471 72 « ) , Thälmann 65 150 36 636).
Dresden : v . Hindenbura 179 242 ( 135 507) , Marx 145 261

(177161 ) , Thälmann 23 560 (12 369) .
Kreis 29 : Leipzig .

Endergebnis : v. Hindenburg 331 643 (273 937 ) . Marx 276 «25
(326 478) , Thälmann 82 22« («7 663) .

Leipzig - Stadt : v . Hindenburg 172. 513 ( 142 647) , Marx 155 801
(185 972) , Thälmann 43 037 (37 582) .

Wahlkreis 30 : Chemnitz -Zwickau .
Endergebnis : u. Hindenburq 490272 377 145) , Marx284 393 (336 874), Thälmann 138 653 (89 864) .

Wahlkreis 31 : Württemberg .
Endergebnis : Hindenburq 544 122 (361 «34) , Marx 587 961

( 585102 ) , Thälmann 77 640 (56 521) .
Wahlkreis 33 : Hessen-Darmstadt .

Endergebnis : Hindenburq 27 » 353 ( 193 068) , Marx 370 674
(351 387) , Thälmann 23 246 ( 20 951) .

Wahlkreis 34 : Hamburg .
Endergebnis : Hindenburg 234596 (220307 ), Dr . Marx

281 «24 (292 671) , Thälmann «8 804 (67 566 ) .

Weitere Te ilergebnis aus Basen
( Fortsetzung von Seite 1 .)

M e ß k i r ch (Amtsbezirk ) . Zahl der abgegebenen Stimmen
6364 (5082 ) , v . Hindenburg 1145 (471 ) , Marz 5120 (4557) , Thäl¬
mann 82 (31 ) . Ungültig 17 (23) .

Psullendorf (Amtsbezirk ) . Zahl der abgegebenen Stimmen
4 295 (3 501 ) , v . Hindenburg 755 (577) , Marx 3 496 (2 895) , Thäl -
mannji4 (21 ) , Ungültig 10 ( 8 ) .

Säckingen (Amtsbezirk ) . Abgegeb . Stimmen 11348 (8419) ,
o . Hindenburg 1066 (576) , Marx 9877 (7594) , Thälmann 28(5
(213 ) , ungültig 19 (36 ) .

Stockach (Amtsbezirk ). Abgegebene Stimmen : 7 859 ( 6 042) , Hin -
denburg 1 261 (803 ) . Marx 6 243 ( 4 931 ) , Thälmann 353 (- 73 ) , un¬
gültig 2 ( 18) .

Villingen ( Amtsbezirk ) . Zahl der abgegebenen Stimmen 23 311
17 737) , v . Hindenburg 5 066 (3 236) , Marx 15 643 (13 903) , Thäl -

mann 573 (567 ) , Ungültig 29 (31 ) .
Ueberlingen ( Amtsbezirk ) . Zahl der abgegebenen S immen

11 957 ( 9 073) , v . Hindenburg 1731 ( 1051 ) , Marx 10 025 (7 880 ) ,
Thälmann 180 ( 102) .

Waldshut (Amtsbezirk ) . Abgegeb . Stimmen 19 633 (14 757) .v . Hindenburg 2659 (1523) , Marx 16 430 ( 12 817) , Thälmann 522
1378 ) Stimmen .

Ein Neichsdannerüber ai ! m Dmlach .
Ein Toter , zehn Verletzte . — Der Führer des Reichsbanners in

Durlach , ein Polizeibeamter in Haft genommen . — Weitere
Verhaftungen bevorstehend .

Der Wahltag in D u r l a ch hat in den Abendstunden zu ein «1
großen Schlägerei zwischen dem Reichsbanner Echwarz - rot - goll
und den vaterländischen Verbänden geführt . Das Reichsbannt

"

D u r l a ch führte , wie aus Augenzeugenberichten hervorgeht , zwische «
'A8 und 8 Uhr abends einen ll ebersall aus zwei von Karle «
ruhe kommende mit Angehörigen der vaterländi
scheu Verbände besetzte La st autos am Stadteingang ooi
Durlach aus , wobei durch Steinwurs der 17jährige Fritz Gröber g *
tötet und mehrere Personen zum Teil mehr o d c 1

weniger schwer verletzt wurden . Der Führer des Reick»
banners Durlach , Polizeiwachtmeister Reize , wurde aus Anordnunj
des Obelstaatsanwalts wegen Verdachts der AnstistunI
zum Totschlag festgenommen . Weitere VerHast
ungen stehen bevor .

Ueber den Uebersall des Reichsbanners Schwarz -rot
gold erfahren wir folgende Einzelheiten :

Der Wahltag brachte in Durlach durch das Auftreten des Reichs'
banners die Gemüter der Bevölkerung in große Erregung . NaÄ
einwandfreien Berichten aus den verschiedensten Kreisen der D » !'
lachet Bevölkerung wurden die Mitglieder des Reichsbanners schon U
den Nachmittagsstunden beim Antreten auf dem Marktplatz aufgefol '
dert , gegen die Angehörigen der vaterländischen Verbände vorz«'
gehen . Die vaterländischen Verbände fuhien auf zwei Lastwagen m«
schwarz- weiß - roten Fahnen durch die Straßen von Durlach . Schon M'
bei kam es zu B e l ä st i g u n g e n der sich mit großer ZurückhaltunS
benehmenden Angehörigen der vaterländischen Organisationen

Im
benachbarten Grötzingen

wurden am Nachmittag die Lastautos mit den Vertretern der vate?
ländischen Verbände durch Angehörige des Reichsbanners
mit Steinen beworfen und die Insassen lebhaft be «
schimpft . Und schon dort hörte man . wie Augenzeugen berichten.
Drohungen oer Reichsbannerleute aussprechen , daß heute die Vater«
tändischen ihre Hiebe bekommen sollten .

Die zwei Lastautos fuhren sodann in den Nachmittagsstunden auch
nach K a r > s r u h e , um dort noch einmal für die Kandidatur HindeN'
bürg Stimmung zu machen . Die Führer der beiden Lastautos hattc »
gegen Abend von Durlach Warnungen erhalten , daß das Reichsbanner
auf der Landstraße aufgestellt sei und einen Uebersall plane .
setzten sich deshalb mit der Polizei in Verbindung , um dort einen poli'
zeilichen Schutz zu erhalten . Nachdem von Durlach die Nachricht eing ?'
trosfen war . daß die Straße nach Durlach frei sei . fuhren die beide»
Lastautos wieder nach Durlach zurück. Kurz vor dem Eingang in die
Stadt , etwa bei der Haltestelle der elektrischen Straßenbahn , hatte s' °>
das Reichsbanner Durlach versammelt und als die beiden Lastautos
herankamen ,
erfolgte der Uebersall auf die beiden Wagen durch die Reichs '

bannerlcute .
Von beiden Seiten der Straße wurden die Insassen der Lastautos m >>
großen Steinen beworfen und zum Anhalten gezwungen . Die Reiche
banner ' eute stürzten sich auf die Angehörigen der vaterländischen Ver'
bände , schlugen mit Stöcken ut ? d Gummiknüppeln au '

die auf den Autos befindlichen jungen Leute , die fia
durch Bücken in den Wagen zu schützen suchten . Es entstand ein Hank"

gemenge , bei dem mit Fahnenstangen und Stöcken zugehauen muti *
Durch einen Steinwurs wurde der 17jährige Gröber , der sich am
dem ersten Lastauto befand , sofort getötet . Der 27 Jahre a&
Kaufmann Willi Erb wurde durch Steinwürfe am K o p f v e r l e « '■
Da die Rcichsbannerleute ihre Angriffe gegen die Angehörigen de
vaterländischen Organisationen fortsetzten , gab ein - Insasse der La !»'

autos drei Schüsse ab , wobei ein Führer des Reichsbanners , der G>C'

werkschaftssekretär Svindler einen Unterschenkelschuß und der 4

Safere alte Schlosser Gustav R a v i o l einen Schuß in die Brust un°

einen Streifschuß in den Arm erhielt . Von den Reichsbannerleuten
wurden ferner 2 Leute K a p p l e r und W e i g e l durch Steinwiin
verletzt . Von den Angehörigen der vaterländischen Organisationen ,
denen der tote Gröber angehörte , wurden
ettva 3 Leute schwerer und sechs bis acht Personen leichter verleg
Der Angriff der Rcichsbannerleute auf die beiden Lastautos wur
nach Augenzeugenberichten von den beiden Führern Polizeiwaai
meister Reize und Gewerkschaftssekretär S p i n d l e r geleite

Die herbeigeeilte Polizei sperrte sofort den Tatort , bei dcw

sich eine große Menschenmenge angesammelt hatte , in weitem Umkrei -

r,b. Auf Anordnung des Ministeriums des Innern wurde von de -

in Karlsruhe berettgebaltenen Reserve der Sicherheitspolizei f
Kcmmando von zwei Offizieren nnd dreißig Mann auf Lastauto
sofort nach Durlach «ntsandt .

Der Verkehr von Karlsruh « nach Durlach mit Autos und
Wagen wurde unterbunden

und der ganze Platz durch die Sicherheitspolizei abgesperrt.
Karlsruhe traf Oberstaatsanwalt Mehl ein , der an Ort u>
Stelle sofort Augenzeugen über den Vorgang vernahm und nach dcw

Ergebnis dieser Aussagen gegen einen der Führer des Reichs
banners Durlach , den Polizeiwachtmeister Reize , den Haftbefê
wegen Verdachts der Anstiftung zum Totschlag ergehen ließ. R c i «
wurde sofort fe st genommen und ins Amtsgefängnis na
Karlsruhe verbracht. Weitere Verhaftungen sollen bevorstehen.

Der Tntort

bo , um die neunte Abendstunde ein trauriges Tild . Die zwei L #
Autos auf denen sich die Angehörigen der vaterländischen Ve
bände befunden haben standen noch auf der Straße mit zertriiinmc

'

ten Scheiben und im Innern der Wagen lagen zahlreiche 0^
"

Steine , mit denen der Uebersall ausgeführt worden war .
Erkennungsdienst der Landespolizei aus Karlsruhe erschien g^
« fjn Uhr abends ebenfalls am Tatort und machte Photographie
Aufnahmen .

Unter den Verwundeten
befinden sich auch der 24 Jahre alte Isele , der durch Steinw » '

verletzt wurde . Ingenieur S t i e l e r , ferner zwei Leute naine "
Hiller uno Eckhardt . Ins Krankenhaus Durlach wuri "

^
von den Verletzten nur der Schlosser Gustav R a v i o l und ^
Kaufmann Willi Erb eingeliefert , deren Verletzungen nach unsere
Erkundigungen im Krankenhaus nicht lebensgefährlich sein sollen .
übrigen Verletzten begaben sich in ärztliche Behandlung und ^

a
^

schließend in ihre Wohnungen . Der durch Steinwurs getötete 8 ^
Gröber ist der einzige Sohn einer Witwe . Der Vater ist '

^Feld gefallen . Er war die einzige Stütze seiner Mutter . Die
rcgung in Durlach über den Vorfall ist natürlich außerordentlich g10 "

Zukammenftötze auch in Mannheim .
— Mannheim , 26 . Avril In den Nachmittagsstunden kam **

in der Lameystraße zwischen Reichsbanner - und Reichsblockleuten
Zusammenstößen , wobei es verschiedene Verwundet «• 0
beiden Seiten gab . Mehrer Personen wurden verhaft -' t . Die I >n>
svchung >' st eingeleitet . Wie wir erfahren , wurde im Laufe des
mittags die Geschäftsstelle der Deutschen Volkspartei gestürmt . 1
bei wurd >:n mehrere Personen verletzt , unter ihnen der Stadtvero
nete Obe >Postsekretär W a l t h e r .



Wvn?«^ , den 27. April lS25. Badischc Presse (Wahl-SondernummerI. Sette

Das Ergebnis der zweiten Reichspräsidenlenwahl
in Karlsruhe-Sladt und Karlsruhe-Land.

29 . MSrz l p 25 Stimmen
1 . Eeneralfeldmarschall v . Hindenburg 53Z04 (Reichsblockp. 42401)
2 . Dr . Wilhelm Marx 50506 (Volksblock 52738)
3. Ernst Thälmann 5040 (Kommunist 4292)

Einzelresullale in Karlsruhe-Slaök.
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1 Burgauweg, Daxlande,str., Hansastr , Hardtstr., Hochbahnstr. , Honselstr., Kornweg , Nordbecken,Südbecken, Userstr. (nördl . u . Tütol . ) , Uferweg , Werststr . , Schiffe im Rheinhasen , Silcherstr .,Vogesenstr., Oberfelostr , Postweg . Kuckucksweg, Blohnstr .
g Fabrikstr ., Fliederstr ., (Brabenftr . Käicherstr. , Knielingerstr., Lameystr ., Lerchenstr., Lindenplatz ,Mllhlstr ., Marttstr., Neureuterstr. . Sedanstr ., Sternstr., Stösscrstr, Wartstation 18 der

Hardtbahn , Wattstr . , Karlsruherweg , Feldstr.
8 Rheinstr. (ungerade Seite Nr . 25 bis Schluß , gerade Seite Nr . 8 bis Schluß4 Glümerstr ., Gneisenaustr .. Kanonieistr , Siuitsstr .
5 Bachstr. (ungerade Seite Nr. 57 bis Schluß , gerade Seite Nr . 56 bis Schluß ), Geibelstr ., Rhein»

straße lungerode Seite Nr . 1 bis mit 23, gerade Seite Nr . 2 bis mit 6), Sofienstr . (un-
gerade Seite Nr . 183 bis Schluß, gerade Seite Nr . 382 bis Schluß)

6 Bachstr, (ungerade Seite Nr . 1 bis niit 55, gerade Seite Nr . 2 bis mit 54), Handelst ! ., Kalli-
wodastr., Maxau str., Peter - und Paulsplatz , Ph klipp str., Richard-Wagnerstr .

T Brahmsstr., Kaiser -Allee (ungerade Seite Nr. 45 bis Schluß , gerade Seite Nr. 12 bis Schluß ),Schubertktr., Schumann>«r .
« Blücherstr. , Dragonerstr ., Wendtstr., Porkstr.
9 Draisstr ., Eobelsbergerstr ., Eluckstr ., Eutenbergstr ., Herderftr., Nelkenstr

10 Mondstr. , Schillerstr
11 Bunsenstr., Körnerstr
12 Möthestr .
13 Arbeitsstr ., Vannwald -Allee, Krü'nwinklerstr., Uhlandstr., Weinbrennerstr .
14 Buchenweg, Eriesbochstr., j<eßlerstr., Lagernr ., Lisztür . Sofienstr, «ungerade Seite Nr. 76 öi»

mit 181 . gerade Seite ?( r 112 bis mit 180 ) , Wesibahnhof
15 Eisenlohrstr ., Geranienstr ., H°ustr ., Hübschstr. , Liebigstr., Lohnstr.. Schotterst! ., Siemensstr ., Wal -

hallastr ., Weltzienstr , Zicglerstr
18 FrSbelstr., Erenzstr., Kriegsstr. «ungerade Seite Nr . 141 bis Schluß, gerade Seite Nr . 260 bis Schluß
17 1 Scheffel str . . .18 Kriegsstr . (ungerade Seite Nr . 103 bis mit 183 » . gerade Seite Nr 198 bis mit 248 ), Lessingsstr.

( ungerade Seite Nr .45 bis Schluß, gerade Seite Nr 54 bis Schluß) .13 Freydo»f,tr .. Haydnplotz. HUdopromenaoe ( nördliche und südliche ), Marimilianstr ., Moltkestr. un -
gerade Seite Nr .

'
33 bis Schluß, gerade Seite Nr . 2 bis Schluß), Mozart >tr ., Rogyenvachstr.,Karl Schremppstr., Friedrich Wolffstr , Woldring , Dunkel-AUee, SchießmauerAllee

20 j Beethooenstr ., Feuerbachstr., Krashoffstr ., Helmholtzstr ., Hertzftr ., Hoffstr ., Kaiserallee, (unger . Seite
Rr 1 bis mit 43 , gerade Seite Nr . 2 bis mit 10), Kochstr ., Kußmaulstr . . Stabelftr ., Weberstr.

21 > Boeckstr ., Brauerstr .. Burtlinstr
22 , Auguaastr . , Beiertheimer Allee. Iollysiraße , Mathystr ., Nokkstr .. Schwindtstr
23 Lenzstr . , Otto Sachsstt ., Putlitzstr ., 5Rotmftr
24 Neue Bahnhosstr. , Klauprechtstr ., Leibnizstr., Sachsenstr. . Vinzentiusstr . .25 Kurvenstr., Sonntagstr .. Südendstr^ Schnetzlerstr ., Vorholzstr.. Eras Rhenastr
26 Ear enstr .
27 Friedenstr ., Kriegsstr . (ungerade Seite Nr . 11 bis mit 101, gerade Seite Nr . 116 bis mit 196) .28 Hirschitr . ( ungerade Seite Nr. 33 bis Schluß , gerade Seite Sit . 30 bis Schluß )
29 Karlstr. ( ungerade Seite Nr . 1 bis mit 163) , Redtenbacherstr
30 Karl ir ., (gerade Seite Nr . 2 bis mit 126), Ritterstr . (ungerade Seite Nr . 9 bis Schluß, geradeSeite Nr . 24 bis mit Schluß)
31 Lauterbergstr . , Marienstr . ( ungerade Sei ^e Nr . 85 bis Schluß, gerade Seite Nr . 70 bis Schluß),jikj&eniusftr ., Rotteckstr , Rüppurreistr . (ungerade Seite Nr . 37 bis Schluß, gerade Seite

76 bis Schluß ), Treitschkejlr ., Wasierweikilr ., Ziwmerstr mit Rangierbahnhof , Erlenweg .!ß Mlgarrenstr . ( ungerade Seite Nr . 1 bis mit 75), Dorotheastr ., Hermanstr33 Augartenstr . (ungerade Seite Nr. 77 bis Schluß gerade Seite ganz) , Eervinusstr .
Am Sicidtgarten, Eiienbahnstr . Ettlinger - Allee. Ettlingerstr . ( ungerade Seite Nr . !-5 bis Schluß

gerade Seite Nr . 6 bis Schluß), Fautenbruchstr., Rankest ^ ungerade Seite ganz) . Bahn-
34 hofplatz , Poststr ., Reichsstr., Langenbruchweg . . . . .35 Rankeiir. , ( gerade Seite ganz), Wmteifir . (Gerade Seite ganz) . . .36 Liebenitemstr. , Morgenstr , «ungerade Seite Nr. 31 bis Schluf« gerade Seite Nr . 22 a bis Schluß)

Rüppurrerstr . lungerade Seite Nr. 29 bis mit 35, gerade Seite Nr 60 bis mit 74.) Sybelstr.37 Marienstr . (ungerade Seite Nr . 67 bis mit 83 , gerade Seiie^Nr. 54 bis mit 6d a) . Scherrstr. .38 Luisenstc . ( ungerade Seite ganz39 Luisenstr. (gerade Seite ganz)40 Werderstr . (ungerade Seite ganz41 Weroerstc . lgeraae Seite aaiiz ) .42 Marienstr . (ungerade Seite Sir. 39 bis mit 65. gerade Seite Nr. 26 bis mit 52), Wilhelmstr.
(ungerade Seile Nr vi bis «Schluß , gerade Seite Nr . 42 bis Schluß)43 Schiitzenstr . (ungerade Seite ganz, gerade - eite Nr. 2 bis mit 8a)

44 Schiitzenstr . ( gerade Seite Nr . 10 bis Schluß
45 Morgenstr . (ungerade Seite Nr . l bis nut 29, gerade Seite Nr . 2 bis mit 22, Wielandtstr. . .46 Cttlmqentr . ( ungerade Seite Nr 1 bis mit 23 . gerade Seile Nr . 2 bis mit 4 ), Nowacks -Anlage

Marienstr . (ungerade Seite Nr. 1 dis tr.it 37 , gei ade Seite Sir . 2 bis mit 34)47 Rüppurrerstr . ( ungerade Seite Nr . 1 bis mit 27 . gerade Seite Nr . 2 dis mit 48)48 Baameisterstr. (ungerade Seite ganz ) , gerade Seite Nr. 2 bis rnit 8. Mendelösohnplatz . . . .
Wilhelmstr . ungerade Seite Rr . 1 bis mit 49. gerade Seite Nr . 2 bis niit 40 . . . . .

49 Baruneisterstr . ( qerade Seite Nr. 10 bis Schluß ), Kronenslr. (angerade Seite Nr. 3 bis Schluß
gerade Seite Nr . 44 bis Schluß)

'
60 Kapellenstr ., Kriegsstr . (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 9, (gerade Seite Nr . 2 bis mit 114)51 Berckmüllerstr., Humvoldtstr., Schückstr. . Schlachthausstr. . Gnsiav Spechtstr . . Striedersir ., Tullaftr .

Wolfart sweieierstraße
52 Durlacher A llee
53 Bernhardstr . Degenfeld str , Ostenbstr
54 Essenweinstr., Haizingerstr., Veilchcnstr.
55 Parfitr ., Rintheimerslr . (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 15, gerade Seite Nr . 2 bis mit 62),

Siernbergftt .
56 Gerung str . (ungerade Seite Nr . 11 bis Schluß, gerade Seite Nr . 14 bis Schluß) .57 FrühlmMr . , Eattesaueistr -, Hennebergflr., Lohfeldstr58 Lachnemr ., Sommelstr
59 Rudolfitr .
60 Eoelsheimstr ., Eerwigltr . (ungerade Seite Nr. 1 bis mit 9, gerade Seite Nr . 2 bis mit 12), Lud-

wig Wilhelmstr , Schönseldsir.
61 Eeorg ' ^ ri .'drichstr., Akelanchihorstr.
62 Karl - Wilhelmstr . . Kloslerweg. Kornblumenstr ., Seubertstr .
63 Durlacherstr. (ungerade Seite ganz)
64 Durlacherstr (geraoe Seite ganz ) , Waldhornstr . (ungerade Seite Nr . 33 bis Schluß, gerade Seite

Nr . 36 bis Schluß ) .
65 Brunnenstr . Engler

' r .. Ka ' ierstr (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 67, gerade Seite Nr . 2 bis
mit 14 b), «spitaistr . (kleine)

1775 1231 409 709 101 21
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40
25

4
8
3

966 760 255 469 43 1

1605 125L 676 540 35 6

1441
1109
1248
822
883
891

1310

1130
941
985
637
733
705
997

641
512
517
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389
322
620

<62
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436
284
313
364
433

19
13
26
25
28
20
88

8
7
7
2
3

( 2
6

1242 098 545 404 16 4

1733
860
935

1461
653
675

881
294
320|

542
335
325

15
20
26

a
.
4

714 623 369 234 16 4

2300 1262 742 502 14 4

1149
1032
1314
915

1078
1325
1056
1218
1239
840

868
825

1056
703
926

1072
796

1004
935
603

475
487
630
423
522
661
442
600
581
354
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327
407
294
370
397
330
391
334
227

16
7

14
10
22
11
20
9

12
14

| 4

1
4

12
4
4
3
8
4

854 667 409 249 4 4

1251
679
923

1002
504
754

392
148
230

571
320
475

30
27
49

%
t

1145
943

801
736

321
268

458
425

19
84

2
»

730
801
879
842
907
753

560
633
06(1
659
693
582

214
248
263
229
254
266

329
357
372
380
390
284

11
23
25
38
41
28

7
5

11
7
4

900
840
877
809

690
645
G66 |
599

257
286
247
169

398
321
389
377
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36
24
48

11
3
6
6

952
787

665
569

259 i
255 |

372
274

34
'

47 3

823 669 256 381 21 7

737
933

470
677

207
269

211
372

50
28

2
7

1627
1103
856

1113

1179
829
643
826

482
482
257
354

618
332
368
446

68
10
16
17

11
5
2
9

942
989

1132
771
823

700
731
853
627
646

307
262
311
239
250

370
445
463
356
383

' 18
21
66
7

13

5
3

13
3

936
726

1005
782

764
588
753
517

349
286
388
119

390
286
340
295

19
15
19

103

6
1
8

711 475 144 227 103 1
948 626 327 263 34 s

J



Vene i . VadisiHe Presse (Wahl-Sondernummer?. Montag den 27 . April 1925 .

r

-o
I

66
67
68
89
70

71

72
73
74

76

76

77
78
79
80
81
82
83

84
85
86
87
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00
91
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93
91
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Ströhen und Straßenteile

Fa )anen )» ., Schwanen )» .
Zähringers » . tungerade Seite Nr . 1 bis mit 53, gerade Seite Nr . 2 bis mit 78)
Adlers »
Markgrafenstr ., Steinstr

' '

Kaisers» ., (ungerade Seite Nr . 69 bis mit Nr . 95, gerade Seite Nr is bis mit 34 a ), KroneiiFtt
(ungerao « Seite Nr . 1 bis mit 31, gerade Seite Nr . 2 bis mit 42)

Waldhorns » . (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 31, gerade Seite Nr . 2 bis mit 34 ), Zirkel , ffinoenerftr .
Lehmanns » ,, Neuer Zirkel . . . . . . .

nmrs -Thomastr .. Hebelstr ., Lammst ?.. Schloßbezirk , Schloßplatz , Schiltzenhau »
. . .

!Zriedrichsplatz , Kaisers » . -ungerade Seite Nr . ><7 bis mit 159 , gerade Seite Nr . 36 bis mit 00)
Karl -Friedrichstr .. Kreuzs» .. Ritterstr . lungerade Seite Nr 1 bis mit 7 , gerade Seite Nr . 2 bis

mit 22 ) . .
Erbprinzen str ., ZSHrlngerstr . (ungerade Seite Nr . 53s bis Schluß , gerade Seite Nr . 80 bis Schluß ).

'

Siändehausstr .
Katlers » . ( ungerade Seite Nr . 161 6t » mit 217, gerade Seite Nr . 90 Üi» mit 1^8, Kaiser -Wil -

Helm- Hall «
Blumenstr » Bürgerstr ., Kirschs» . (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 31 , gerade Seite Nr . 2 bis mit 28)
Herren ?» .
Waldftk . . ; ; ; ; ;
Ämalienstr .

"

Akademie )» .
Douglas )» . . Stefanienstr ., Stepbanstr
Baischstr, . Bismarckstr ., Scheffelplatz , Westends» . (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 63, gerade Seite

Nr . 2 bis mit 36) . Sofien )» , (ungerade Seite Nr . 55 bis mit 73) .
Seifortitt , Leopolds » .
Lessingstr . (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 43, gerade Seite Nr . 2 bis mit 152), Drktoriastr . .
Sofienf » . (ungerade Seite Nr 1 bis mit 53, gerade Seite Nr . 2 bis mit 110 ) .

'

Ftchtes» ^ Jahns » ., Kaisers» , ( ungerade Seite Nr . 219 bis Schluß , gerade Seite Nr . 160 bis
Schlußj , Moltkes » (ungerade weite Nr . 1 bis mit 31 einschl . ehemaliger Bohnwartssiation 6
der Rheintalbahn ), Rtefstahlstr ., Schiimers » ., Seminars » . , Westends » ( ungerade Seite
Nr . 63 bis Schluß , gerade Seite Nr . 38 bis Schluß ), Wörths » . . .

Bkeichweg , Breitest ! ( ungerade Seite ganz ) , Bulachers » ., -Karoltnenf » ., Dreisamstr ., Links der
Alb , Mains » . , Murgstr ., Neckarstr ., Oosstr . , Sckamnslandstr ., Pfinzs » , Belchenstr . . . . .

Cäcilias » ., Dammerstockweg , Hohenzollerns » ., Karlstr . ^ungerade Seite Nr . 165 bis Schluß ,
gerade Seite Nr . 134 bis Schluß ), Marie -Alexandras » ., Weihers » ., Enzs» ., Neubruchweg . .

Breite )» , (gerade Seite ganz ), Gebhards »
Ernsts» ., Forsts » ., Hirtenweg . . . .
Haupts » , Hutten )» ., Jagds » , Rintheim erstr . (ungerade Seite Nr . 28 bis Schlug , gerade Seit »

Nr 64 bis Schluß ) . Unterruchweg , Weinweg .
Allmends » ., Lange )» , ( ungerade Seite ganz ) , Nikolausstr . . .
BmnnenstAckweg , Langestr . (gerade Seite ganz ), Lebrechtstr ., Lowenstr . . . . 4 . . . . . .
Mllhlwiesenweg , Rastatterfir . , Scheibenhaidte,weg .
Arndistc ., Asternweg , Auer !» . , Blütenweg . Eöh ' ens» , Heckenweg: Hedwigstr , Im Grün , Kleists» , .

Lützows» , Ostendorfplatz , Pfauens » ., Ros ' nweg , Schenkendorfstr ., Sperlinggasse , Stockgüßchen ,
Tutpens » . , Resedenweg , Lehens» ., Zehnts » .

Darmersieimerstr . 1 bis mit 99 und 2 bis mit 124, Sinners » ., Margarethens » .
Appenmiihls » ., Forchheirnerstr . , Gerbers » .. Költeuthers » ., Mörschels» .. Mühlburgerstr .. Neubruchstr .,

Pfalzs » . ( Nr . 161 b '-s Schluß ), Winkelrieds » , Zeppelins » f . .
Hinter der Kirche , Holländers » ., Hördts » ., Kastenwörthstr . , Kirschstr ., Krämers » ., Römers » ,

Salmens » . , Schiffers » ., Valentins » ., Zolls » .
Ankers» ., Hamms » ., Hammweg , Langenackers » . , Pfalzs » . (ungerade Seite Nr . 9 bis 93, gerade •

Seite Nr 8 bis Schluß ) , Rappenwörthstr ., Turners » . .
Goldgrunds » . , Hahnens » , Malvens » ., Mittels » , Oelgartenweg , Dammweg , Durmersheimerstr .

207 un » 209 ; 192 bis mit 228, Federbachstr ., Kleine Federbachstr ., Pfarrs » ., Maidstr .,
Waidweg , Agathenstr ., Querstr

Fritschluchweg , Liliens » , Pfalzsir ( ungerade Seite Nr . 1 bis mit 7, gerade Seite Nr . 2 bis mit 6),
Taubenstr ., Schattenstr, , Nordels »

Insgesamt . . .
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675
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7J8
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154
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263
298

304

309
399
362

335

307

410
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357
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433
338
547

722

207
336
247
316

258

393
275
270

258

243

250
280
264
?90
295
217
318

251

g
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48
21
70

33

16
21
12

19

15

10
24
11
18
24
7

16
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8
8
3
6
2

985 772 470 283 17 2
1030 769 330 409 26 5
053 «78 873 294 0 4

1279 931 598 318
'

10 5

850 585 196 383 87 10

994 721 254 413 82 5
520 395 121 240 22 6
727 561 166 360 26 9

704 529 184 209 82 9
438 800 132 lfcO 32 6
402 363 188 140 28 6
539 304 149 106 44 5

1328 1117 511 561 81 12
632 632 163 431 85 2

— 617 169 295 47 4

1009 869 136 686 45 2

667 524 101 382 88 8

783 — 88 504 82 8

592 492 58 412 19 8
— — 34936 | 36248 j 2864 —
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Der Wahlsvüniag in Karlsruhe .
Seit den Wahlen vor sechs Iahren stand wohl kaum ein Wahl -

t« g im Zeichen jenes lebhaften Wandels und Verkehrs wie am
gestrigen Sonntag .

Obwohl ein wenig freundlicher Apriltag sein« wechselnden
Launen von Sonne und Regen spielen ließ , war dies kein Hindere
nis , um das Straßenbild nicht außerordentlich belebt zu sehen.
Schon bald nach Eröffnung des Wahlaktes setzte eine rege Beteili -
gung zur Wahl ein . Es wurde ersichtlich, daß dieser Wahltag im
allgemeinen nichts von der Wahlmüdigleit verspüren ließ , wie es
bei den vergangenen Wahlen allenthalben in Erscheinung trat . So
heiß umstritten sich jedoch die lichten Tags vor der Wahl gestalteten ,
^mso mustergültiger und ohne nennenswerte Zwischenfalle vollzog
sich die Wahlhandlung selbst .

Vom eigentlichen Schlepperdienft i#ax wenig zu verspüren , was
sich augenscheinlich auch erübrigte , da die engentliche Entscheidung ?-
grenze ja nur zwischen zwei tn ihrer Eigenart scharf umrijsenen Per -
sönlichkeiten gegeben war Da erübrigte sich in letzter Stunde fast
jedes Zögern und Zaudern . Wer dennoch zu Hause blieb , gehört
eben zu jenen ewig Unbelehrbaren , die eine Wahlhandlung leider
noch nicht als vaterländische Pflicht empfinden können .

Belebt wurde das Straßenbild durch die parteipolitischen Pro -
pagandawagen , vornehmlich des Reichsbanners Schwarz - rot - gold ,
die bis kurz vor Wahlschluß durch die hauptsächlichsten Straßenzüge
unserer Stadt fuhren . — Bis kurz vor Schluß der Wahlhandlung sah
man noch reichlich Wahlbeflisjen « den verschiedenen Wahllokalen zu-
strömen . 2) ( it Elockenschlag 6 Uhr hatte der entscheidungsvolle Tag
offiziell sein Ende erreicht .

Eine ungeduldige Menge harrte des Augenblicks , wo die ersten
Wahlresuliate bekanntgegeben werden sollten . Infolgedessen belebte
sich das Siraßenbild ganz außerordentlich , und mit Einbrechen der
Dämmerung sah man gewaltige Menschenmengen durch die Kaiser -
straße fluten und in lebhaften Gesprächen diskutieren , wer wohl
der Reichspräsident werden könnte . Daß es dabei recht oft sehr
bewegt zuging , bleibt nicht verwunderlich . Doch man gewann den
Eindruck , daß jeder Einzelne sich durchaus des Ernstes der Stunde
bewußt war und insolgedessen auch alle irgendwie aussehenerregen -
*cn Zwischenfälle vermieden wurden .

Mit Einbruch der Dunkelheit staute sich eine vielhunderlköpfige
Menschenmenge vor dem Berlagsgebäude der „Badischen Presse ".
Von Minute zu Minute wuchs die Spannung ganz außerordentlich .
Vordem lebhaft geführte Gespräche verstummten fast gänzlich , sobald
man zu erhoffen hatte , daß jetzt ein erstes kleineres Teilergebnis
der Wahl auf dem am „Prinz Karl " angebrachten Transparent
iichtbar werden würde . Trotzdem die „Badische Presse " alles aufge -
boten hatte , um mit denkbar größler Schnelligkeit die geduldig
harrende Menge zu befriedigen , war die Kundgebung der ersten
Wahlresuliate doch eben abhängig von dem jeweiligen Einlauf der
Resultate selbst. Doch die Menge sollte auf ihre Ungeduld hin ent -
jchui-igt werden . Durch Einschaltung ' äußerst kurzweiliger Films
wurde die Wartezeit zwischen der Bekanntgabe der einzelnen Re -
jultate aufs angenehmste verkürzt . Ze nach der politischen Einfiel -
lung des Einzelnen gestaltete sich beim Erscheinen eines neuen
Wahlresultais der Beifall . Es ist selbstverständlich , daß es hier -
bei ohne die üblichen heiteren Szenen nicht abging , und mancher
glaubte durch ein allzuoffenes Bekenntnis sein Mißfallen oder seine
Zustimmung äußern zu müssen.

Bald waren auch die ersten Teilergebnis )« aus dem Reiche be¬
kanntgeworden und man unterhielt sich infolgedessen umso lebhafte :
darüber , « er wohl au » dem Wahlkampf als Sieger hervorgehen
würde . Dte Anhänger der verschiedenen Parteirichtungen hatten
sich gleichwohl in ihren bekannten Wahllokalen zur Entgegennahme
der Wahlresultate eingefunden . Es ist klar , daß auch hier die

s nzel - Wahlergedniffe in Karlsruhe - Land
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Gemeinden

Durlach . . . . . . . . . . .
Berghausen
Blankenloch . * . « ♦
Büchig . . . . . . . . .
Bulach .
Forchheim .
Eggenstein
Friedrichstal
Graben
Grötzingen
Grunwettersbach
Sagsseld ' VV . »
Hohenwettersbach
Hochstetten <
Söhlingen . . . . . . . . .
Kle nsteinbach »
Knielmgen . . . . . . . . . .
Leopoldshafen
Liedolsheirn ,
Linlenheim
Paitnboch
Rußheim
Söllingen . . . . . . . . . . .
Spöck
Staffort *
Stupferich
Teuischneureut
Untermutschelbach
We ngarten
Wel 'chneureut
Wolfartsweier
Wöschbach

Insgesamt !»

Zusammenstellung
1. Stadt Karlsruhe
2. LanSgememöen

Insgesamt

Wogen der Begeisterung diesmal besonders hochschlugen. Hände -
klatschen und Hochrufe wechselten

' von Fall zu Fall . Zwischenhin -
durch wurde auch manche kleinere oder größere Ansprache gehalten ,
insbesondere war es auch die Damenrvelt . die sich zahlreich einge -
funden hatte und mit lebhaftem Interesse u^ d in ebenso lebhaften
Gesprächen dein Gang de? Ereignisse folgte .

Da uns der Aprilgott in . den Abendstunden vor allzu kräftigen
Regengüssen verschonte , war naturgemäß der Verkehr in den Straßen
bis spät in die Abendstunden hinein recht lebhaft . Gegen Mitter -

nacht etwa lagen schon die wichtigsten Teilergebnisse aus dem Reich
vor . Dieser oder jener , der schon den ganzen Abend mit dem Rechen -

stift gearbeitet hatte , glaubte » twas vorauseilend das Endergebnis
bestimmen zu körnten .

Allmählich flaute der Verkehr merklich ab . — Getrvu dem
Karlsruher Brauch , nach Mitternacht dem Schlaf zu huldigen ,
strömten die meisten ihren Wohnungen zu. Man konnte sich ja
auch umso beruhigter schlafen legen , als man wußte , daß bereits tn

Ii
6i es

S - S

11386
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1335
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9
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10Ö
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1
4
6
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7
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13

2
6
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61
5

13
15
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„Badischen Presseden früher . Äiorgensiunden die Waylzeitung der
das Gesamiresultat bringen würde .

Der WahUaz in Pforzheim '

te . Psorzheim , 26. April . (Drahtmeldung unseres Berichter -tattecs ^
Die Präsidentenwahl gestaltete sich hier , wie man es nicht
erwartet hatte , zu einem glänzenden Sieg für Hindenburg . -. t

Hanger des Voltsblockes hatten am Samstag mittag n«
J1

dem te
ü.

bau eine Versammlung einberufen , in der Staatspräsident Dr . v ^
vach sprach , worauf sich ein Zug durch die Stadt b ^ eate der mit ^
Vortrag des Zapfenstreich endete . Der Reta ?sb . ock hatte um

nachmittags auf dem Markt ein Pla ^konzert veranstaltet , nach

Beendigung Oberst a . D . V a u e r - Kar .sruhe eine AmpracheN
Der Wahltag selbst verliet ruhig . Dze Stadt war reich mit P ®'

^
weiß -roten Kalmen beflaggt . Die Wah bewcyung war «hr )t

^
Nab - zn sämtliche Mehrstimmen wurden für Hindenburg «bg - l

^
sodaß dieser gegenüber Marx 6000 Stimmen mehr hatte . Ä »,
Land erreichte VOOO Stimmen .

' •i
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